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Blutspendeaktion 2006

Das Rote Kreuz lädt die Gemeindebevölkerung von Tiefgraben auch heuer wieder zu Blutspen-
deaktion sehr herzlich ein.

An folgenden Tagen kann Blut gespendet werden:

Montag 19.06.2006 von 15.30 – 20.30 Uhr Pfarrsaal Mondsee
Dienstag 20.06.2006 von 15.30 – 20.30 Uhr Pfarrsaal Mondsee
Mittwoch 21.06.2006 von 15.30 – 20.30 Uhr Pfarrsaal Mondsee
Donnerstag 22.06.2006 von 15.30 – 20.30 Uhr Pfarrsaal Mondsee
Freitag 23.06.2006 von 15.30 – 20.30 Uhr Volksschule Loibichl

Blut spenden können alle gesunden Personen im Alter zwischen 18
und 65 Jahren im Abstand von 8. Wochen. Bitte bringen Sie einen
amtlichen Lichtbildausweis oder Ihren Blutspendeausweis mit.
Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kostenlosen
Blutspende-Hotline 0800/190190 bzw. der e-mail-Adresse
office@blutz.o.redcross.or.at zur Verfügung.
Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende kön-
nen wir alle OÖ. Krankenhäuser mit genügend lebensrettenden Blut-
konserven versorgen.
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EU/EWR und Schweizer-Staatsangehörige benötigen
weder Visa, noch Aufenthaltstitel. Sie müssen sich al-
lerdings wie bisher binnen drei Werktagen nach der
Einreise gemäß Meldegesetz beim Gemeindeamt ih-
res Wohnortes melden. Neu ist die Pflicht jeden län-
ger als 3 Monate dauernden Aufenthalt (spätestens
nach Ablauf der 3 Monate) bei der zuständigen Be-
hörde (Bezirksverwaltungsbehörde Vöcklabruck –
Fremdenpolizei) anzuzeigen. Bei Vorliegen der Vor-
aussetzungen (gültiger Personalausweis oder Reise-
pass, Meldebstätigung vom Meldeamt, Nachweis ei-
ner ausreichenden Krankenversicherung und ausrei-

Der neue Reisepass

chender Unterhaltsmittel oder einer Bestätigung des
Arbeitgebers (z.B. einer Hochschule) oder Nachweis
der Selbständigkeit oder /bei Studierenden/ einer
Aufnahmebestätigung der Bildungseinrichtung,  und
Zahlung der Gebühr von derzeit • 15.-) stellt die Be-
hörde eine Anmeldebescheinigung aus. Die Unterlas-
sung der Anmeldung bzw. die nicht zeitgerechte An-
meldung ist nach NAG  strafbar. Personen mit EU/
EWR und Schweizer-Staatsbürgerschaft, die sich be-
reits vor dem 1. Jänner 2006 nach dem Meldegesetz
gemeldet haben und sich rechtmäßig im Bundesgebiet
aufhalten, benötigen keine Anmeldebescheinigung.

Neues Fremdenpolizeigesetz (gültig ab 01.01.2006)
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Der neue Sicherheitspass?
Der neue Sicherheitspass ist ein Reisedokument auf höchstem Sicherheitsniveau durch
Integration biometrischer Daten auf einem Chip auf Grund der Vorgaben der Europäi-
schen Union. Die technischen Standards sind weltweit einheitlich. Neben allen EU-Staaten werden auch andere
Länder wie z.B. Japan, die USA, Australien, Russland, Kanada, die Schweiz solche Pässe einführen.
Wann kommt der neue Sicherheitspass?
Die Ausgabe der ersten Pässe in Österreich erfolgt voraussichtlich ab 16. Juni 2006. Ab diesem Zeitpunkt
werden Reisepässe nur mehr mit einem Chip und einem gedruckten Foto ausgegeben.
Was kostet der neue Sicherheitspass?
Gewöhnlicher Reisepass: • 69.- (wie bisher); Expresspass: • 100.-; Notpass (ohne Chip): • 69.- 
Kinderpass (ohne Chip): • 26 (statt bisher • 69.-); Expresspass für Kinder (ohne Chip): • 38.-
Welche Passbilder können verwendet werden?
Das Foto muss nach Vorgaben der EU relativ strengen Kriterien entsprechen. Die neuen Passbildkriterien sind
unter www.passbildkriterien.at abrufbar. 
Wo kann ich mich über die Einreisebestimmungen anderer Länder informieren?
Sachlich zuständiges Ministerium ist das Bundesministerium für auswärtige Angelegenheiten. Dieses ist unter
der Telefonnummer 01/53115/0 erreichbar. Das BMaA bietet zudem auf seiner Homepage

www.bmi.gv.at/reisepass/startseite.asp detaillierte Reiseinformationen. 

Der neue Scheckkartenführerschein
Sie wollen Ihren alten Papier-Führerschein gegen den neuen
Scheckkartenführerschein eintauschen? Sie gehen zu der
Führerscheinbehörde Ihres Wohnsitzes und beantragen den neuen
Scheckkartenführerschein. (BH Vöcklabruck). Ab 1. Oktober 2006 ist das
jede Führerscheinbehörde in ganz Österreich. Sie zahlen die Gebühr ent-

weder mit Erlagschein oder direkt bei der Behörde ein. Erforderliche Unterlagen: 1 geeignetes Foto, alter Füh-
rerschein,  ev. Heiratsurkunde bzw. Reisepass.

Möglichkeit 1:
Sie geben Ihren alten Führerschein bei der Behörde
ab und erhalten den vorläufigen Führerschein. Inner-
halb von 5-10 Tagen wird Ihnen der neue Scheck-

kartenführerschein per Post zugestellt.W
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Möglichkeit 2:
Sie behalten Ihren alten Führerschein. Nach 5-10
Tagen können Sie den neuen Führerschein bei der
Führerscheinbehörde abholen und geben Ihren alten
Führerschein dort ab.



Am 20. April fand in der VS Tief-
graben/St. Lorenz ein Elternabend
zum Thema Zahngesundheit statt. Die
Zahngesundheitserzieherin Ulri-
ke Lindner, von den Kindergarten-
kindern auch liebevoll „Zahntante“
genannt, kommt auch in die Kinder-
gärten und Volksschulen des Mond-
seelandes.
Die Referentin, Ulrike Lindner  bot
den anwesenden Eltern interessante
Einblicke in ihre Arbeitsweise bei den Drei-  bis Zehn-
jährigen von Kindergarten und Volksschule. In einem

Geschmacksschule in
der Volksschule

Jedes Kind hat die Gabe mit allen Sinnen Essen und
Trinken für sich zu entdecken. Kinder die von klein
auf erfahren haben, Lebensmittel mit allen Sinnen
differenziert zu genießen, sind auch als Erwachsene
in der Lage bewusst „feinzuschmecken“.
Die 2 B Klasse der Volksschule Tiefgraben/St. Lo-
renz erhielt Besuch von der Bäuerin Franziska
Schafleitner aus Pöndorf. Sie ist eine ausgebildete
Seminarbäuerin, die im Auftrag der Landwirtschafts-
kammer OÖ Schulen und Kindergärten in der Regi-
on besucht. In verschiedenen Spielen rund ums Gemüse trainierten die Schüler ihre Sinne. (Diese Aktion wurde
von der Gesunden Gemeinde Tiefgraben finanziell unterstützt.)
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Elternabend Gesunde Zähne – kinderleicht
in der Volksschule Tiefgraben/St.Lorenz

anschließenden Teil erhielten die
Eltern Gelegenheit, dem ebenfalls
anwesenden Mondseer Kiefer-
orthopäden Dr. Minich Fragen
zu Kiefer- und Zahnregulierungen
zu stellen. Das Thema Zahnspan-
ge wurde von Dr. Minich anschau-
lich und ausführlich  behandelt.
Aufgrund von regelmäßig geführ-
ten Zahnstatistiken sind die Erfol-
ge deutlich sichtbar. Die Zahn-

karies bei den Volksschülern ging in den vergange-
nen 10 Jahren um rund 30 % zurück.

Die Friedenstreppe – ein erfolgreiches
Erziehungsmittel in unserer Volksschule

Seit diesem Schuljahr bietet Frau Widlroither Renate eine neue Mög-
lichkeit der Konfliktbewältigung in Form einer Friedenstreppe an. Sie
beschäftigt sich seit vielen Jahren mit dem Thema „Konfliktlösung
und Gewaltprävention“. Frau Widlroither ist Schulmediatorin, Ehe-,
Familien- und Lebensberaterin und Supervisorin.
In Zeiten hoher Gewaltbereitschaft, die wir ständig aus allen Medien
erfahren, sind derartige Konzepte für jede Schule empfehlenswert.
Diese Instrumente zur Konfliktbewältigung sind natürlich dann be-
sonders interessant, wenn sie von der Schule selbst entwickelt, ge-
plant und durchführt werden. Diese lobenswerte Idee von Frau Widl-
roither, die sie in ihrer Freizeit entwickelte, stellt für die Schule eine

große Hilfe dar. Eltern und Kollegen können für ihre Kinder auf diese Möglichkeit jederzeit zurückgreifen.



Nachmittagsbetreuung in der Volksschule
Ab dem Schuljahr 2006/07 wird in der Volksschule Tiefgraben/St.Lorenz eine Nachmittagsbetreuung angebo-
ten. Bereits jetzt haben schon mehr als 30  Eltern ihr Interesse bekundet. Damit ist mit der Führung von 2
Gruppen zu rechnen. Die erforderlichen Beschlüsse wird der Gemeinderat Anfang Juli fassen. Im Anschluss
daran sind auch genauere Informationen über Preis, Dauer und Organisationsform möglich.

Der Landesschulrats-
präsident Fritz Enzen-
hofer besuchte die
Mondseer Schulen.

Schüler, Lehrer und
Schulwart Alois Putz
bereiteten dem Präsi-
denten einen musika-
lischen Empfang.
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Eine besondere Einladung gibt es für die Kinder
der Volksschule Tiefgraben. Frau Mag. Waechter
veranstaltet im Kulturgut Höribachhof u.a.: Na-
tur für Kinder, Kultur für Kinder und Feste für
Kinder. Spielerisch vermitteln Frau Mag.
Waechter und die Helfer Einblicke in die Zusam-
menhänge der Natur.

Volksschule Tiefgraben/
St. Lorenz gewinnt Preis

Beim diesjährigen europaweit ausgeschriebenen Kreativ-
wettbewerb „Projekt Europa - Europa macht Schule“,
einer Aktion des Bundesministeriums bm:bwk, haben die
Volksschüler von Tiefgraben und St. Lorenz mit ihrem
selbstgebauten Drachenschiff den 3. Preis in der Katego-
rie Junior gewonnen.

Wir gratulieren!

Schulschlussveranstaltung in der Volksschule Tiefgraben/St. Lorenz am 30.06.2006, ab 18.00 Uhr
Schüler und Lehrer laden die Gemeindebewohner recht herzlich ein!
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Um den Kindern einen Einblick in die Arbeitswelt der Erwachsenen zu ermöglichen, haben wir Betriebe in der
näheren Umgebung besucht.

Bei der Firma Ebner Bau konnten die Kinder erfahren, wie
ein Haus entsteht – von der Planung bis zum fertigen Haus.

In den Bäckereien (Berger, Fischer-Colbrie)
durften wir die Backstuben besichtigen. Die Bäk-
ker zeigten uns verschiedene Möglichkeiten, den
Teig zu verarbeiten und zum Schluss gab es auch
noch Kostproben.
Die Kinder waren sehr aufmerksam und begei-
stert – wir bedanken uns herzlich für die interes-
santen Vormittage.

              Das Kindergartenteam

Kindergarten Tiefgraben / St. Lorenz

Mit 1. Juli 2006 treten umfangreiche Änderungen im Bereich der Alkoholherstellung unter Abfindung in Kraft.

Die wichtigsten Änderungen im Überblick:
1. Elektronische Abfindungsanmeldung über FinanzOnline

Vorteile: keine Anfahrtswege zum Zollamt, automatische Berechnungsvorgänge, Brennbeginn Montag
bis Freitag (ausgenommen Feiertage) grundsätzlich 5 Stunden nach Anmeldung, bei Einreichung zwi-
schen 8.00 Uhr und 14.00 Uhr

2. Neu zuständiges Zollamt: Zollamt am Ort Ihres Wohnsitzes
3. Neue Vordrucke VSt 3: Grunddatenerfassung

VSt 4: Anmeldung zur Alkoholherstellung
VSt 5: Anzeige einer Reinigung
Der bisherige Vordruck VSt 20 ist ab 1. Juli 2006 nicht mehr gültig!

4. Verfügbarkeit der neuen Vordrucke als Ausfüll- und Druckversion im Internet unter
www.bmf.gv.at – Formulare - Formulare Zoll

Änderungen der Alkoholherstellung (Schnapsbrennen)
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Mittelalter Fest Mondsee   -   2. und 3. September 2006

Das Mondseeland hat 2006 allen Grund zum Feiern. Seit 500 Jahren gehört es nun zu Österreich. Ein
Höhepunk dieses Jubiläums ist das Mittelalter Fest Mondsee. Unterhaltung und Kurzweil bieten die
Mittelalterspiele, ein Theaterstück von Dr. Hans Hoffmann und Vorführungen von Gauklern, Jongleu-
ren, Narren und Musikanten.

Für das Wochenende am 2. und 3. September 2006
werden Ritter, Gaukler, Akrobaten, Krämer und
Handwerker das Mittelalter in die Marktgemeinde
Mondsee zurück bringen. Vor der Basilika und auf
dem Marktplatz bieten Händler wie im Mittelalter
ihre Waren feil. Ein reichhaltiges Rahmenprogramm,
das von Mittelalterspielen bis zur Aufführung eines
Theaterstückes, das von Dr. Hans Hoffmann extra
für dieses Fest verfasst wurde, runden das bunte
Treiben ab.

Ein Arbeitskreis der Marktgemeinde Mondsee mit
Bürgermeister KR DI Otto Mierl, OSR Annelu
Wenter, Ing. Richard Kothmaier, Anton Ebner,

Gustav Widlroither, Georg Furtner und Christian Oberschmid, der festveranstaltungserprobten Verstärkung aus
St. Lorenz, August Schwertl, und der Verein „Forum Antiquum“ aus Wien haben ein Programm zusammenge-
stellt, bei dem man einen sowohl kurzweiligen als auch informativen Einblick in die mittelalterliche Lebenswelt
gewinnen kann. Mit historischen Handwerkskünsten und allerlei Vorführungen erlebt man hier Geschichte zum
Anfassen.

Ein buntes Jubiläumsfest

Am Samstag, 2. September 2006, findet um 14.00 Uhr der festliche Einzug des
„Marktvogtes“ Bgm. KR DI Otto Mierl mit seinen Amtskollegen von den Landgemein-
den mit allen Künstlergruppen und Teilnehmern in historischer „Gewandung“ statt. An-
schließend wird der Marktschlüssel an die Gaukler übergeben. Den krönenden Abschluss
des ersten Markttages bildet um 20.30 Uhr ein Feuerspektakel, bei dem Feuerschlucker
und -spucker ihre Künste zeigen. Am Sonntag findet der Einzug der Teilnehmer um
11.00 Uhr statt. Das bunte Treiben geht dann bis 18.00 Uhr. Spannung und Spaß ver-
sprechen die Mittelalterspiele, die während des ganzen Festes auf der Seewiese ausge-
tragen werden. Die Vereine und Stammtische aus der Region sind hier eingeladen, sich
im fairen Wettkampf zu messen. Dabei steht aber nicht das Höher, Schneller und Wei-
ter im Vordergrund sondern das Teamwork. Einen Einblick in die Geschichte des Mondseelandes und die Vorgänge
vor 500 Jahren, als das Mondseeland zu Österreich kam, bietet das Theaterstück von Dr. Hans Hoffmann, das von
der Jungen Bühne vor der Kulisse der Mondseer Basilika aufgeführt wird.

Das Mittelalterfest findet am 2. und 3. September 2006 bei jeder Witterung im Ortszentrum von Mondsee und
auf der Seewiese statt und ist ein Höhepunkt der Feiern zum Jubiläum „1506 – 2006: 500 Jahre Mondseeland bei
Österreich“. Die gleichnamige Dokumentation von Anton Reisinger ist noch bis Oktober 2006 im Museum
Mondseeland (Eingang neben der Basilika) zu sehen. Den krönenden Abschluss dieses Jubiläumsjahres stellt
das „Sacruum Triduum“ rund um das Patroziniumsfest der Mondseer Basilika dar.

Fotonachweis: Foto Forum Antiquum
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   Verein NORA Beratung für Frauen im Mondseeland, Dr. Franz-Müller-Straße 3, 5310 Mondsee
Tel.Nr.: 06232-22244, E-Mail: nora.mondseeland@gmx.at

Zivildienst

Zivildiener, die in der Zeit zwischen 01.01.2001 und 02.02.2006 ihren Zivildienst geleistet haben und kein bzw.
ein zu niedriges Verpflegungsgeld erhalten haben, können die Nachforderung des Verpflegungsgeldes noch bis
zum 29.09.2006 geltend machen. Nähere Informationen gibt es unter www.zivildienst.at

Abfallstatistik - Gemeinde Tiefgraben

Videoüberwachung bei Sammelinseln

Die Sammelinseln werden derzeit stark kontrolliert, um illegalen Müllentsorgungen einen Riegel vorzuschieben!
Der Bezirksabfallverband Vöcklabruck hat neben der schon bestehenden Standplatzüberwachung eine weitere
Überwachungsfirma mit der Videoüberwachung von Problemsammelstellen in unserem Bezirk beauftragt. Mit
einer Videoüberwachung der Sammelinseln muss auch bei uns jederzeit gerechnet werden.
Beachten Sie bitte folgende Dinge bei Ihrer Entsorgung:
Die Sammelcontainer sind vorwiegend für kleinere Mengen gedacht. Der gesammelte Müll sollte nicht neben
oder auf die Container gestellt werden - bei Überfüllung Gemeindeamt anrufen!
Nur Verpackungen einwerfen - Restmüll entsorgen Sie bitte zu Hause in Ihrer Mülltonne!
Alt- und Problemstoffe sowie Sperrmüll können Sie im Altstoffsammelzentrum abgeben.
Nur wer Verpackungen richtig trennt und sauber sammelt, trägt dazu bei, dass diese einer umweltgerechten
Entsorgung zugeführt werden können.



Blumenschmuckaktion 2006

Anmeldung zur Blumenschmuckaktion 2006
Ich nehme an der Blumenschmuckaktion 2006 der Gemeinde

Tiefgraben teil und bin mit den Bewertungsrichtlinien einverstanden.

Tiefgraben, am _______________                       ______________________________________

Name

o   Landwirt        ______________________________________

o  Wohnhaus                                            Anschrift

       Unterschrift: ____________________________

Diese Anmeldung ist bis spätestens 18. Juli 2006 im Gemeindeamt abzugeben.
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Projektmitarbeiter gesucht!
Das Bundesamt für Wasserwirtschaft, Institut für Gewässerökologie, Fischereibiologie und Seen-
kunde, Scharfling 18, 5310, sucht einen Absolventen einer HBLA für Landwirtschaft/Umwelttech-
nik oder einer HTL für den Bereich Fischereitechnik / Fischbestandserhebungen, Elektrofischerei

Beginn: Juli 2006
Bewerbungen an: Bundesamt für Wasserwirtschaft, Institut für Gewässerökologie,

Fischereibiologie und Seenkunde, Scharfling 18, 5310 St. Lorenz,
e-mail: office.igf@baw.at, Tel.: 06232/3847

Taxifahrer gesucht (Jahresstelle)

gutes, seriöses Auftreten, Englisch-Kenntnisse (nicht Voraussetzung),
Taxischein (kann auch nachträglich gemacht werden)

Einsatzbereich: Taxi, Dialyse und Schülerfahrten sowie Krankentransporte
Auskünfte: Josef Lehrl (Eichingerbauer) – 0664/3427848

Sommerfest des Eltern-Kind-Zentrums Mondsee:
Mittwoch, 21.06.2006, ab 16.00 Uhr

Fest der Lebenshilfe Mondsee:
Anlässlich ihres 15-jährigen Bestehens lädt die Tagesheimstätte Mondsee zu einem Fest am Freitag, 30.06.2006
ein. (ab 14.00 Uhr: Tag der offenen Tür mit Kaffee und Kuchen; ab 15.00 Uhr: Festakt; ab 16.30 Uhr: gemüt-
liches Grillen).

Veranstaltungen


